
Wie kann man politisch und individuell adäquat auf die Erderwärmung reagieren?

- internationale Ebene
- nationale/regionale Ebene 1
- individuelle Ebene 1

•	 Ausstoß von Treibhaus-
gasen so rasch und 
weitgehend wie möglich 
reduzieren

•	 so viel wie möglich CO2 
zurückholen und lang- 
fristig binden 

Alle dazu notwendigen Maß-
nahmen so schnell wie mög-
lich einleiten (z. B. hohe 
Klimaabgabe und Rückhol-
prämien einführen, fossile 
Energieerzeugung zurück-
drängen, Energie sparen, 
Bevölkerungswachstum 
bremsen, Landnutzung und 
Ressourcenverbrauch zu-
rückfahren, vegan ernähren)

- nationale/regionale Ebene 2
- individuelle Ebene 2

•	 Vorsorge im Hinblick auf 
die weitere Erderwärmung 
und Wetterextreme

•	 so gut wie möglich an die 
veränderten klimatischen 
Bedingungen anpassen 

Alle dazu notwendigen 
Maßnahmen so schnell wie 
möglich einleiten (z. B. Ein-
richtung von klimatisierten 
Räumen, Wasserspeicher 
anlegen oder hitzeresistente 
Bäume in Städten pflanzen, 
gefährdete Uferbereiche 
räumen)

falls das nicht aus-
reicht bzw. parallel:

- individuelle Ebene 3

•	 persönliche Krisenfestig-
keit und Resilienz stärken

•	 Coping (Einstellen) be-
züglich der sich absehbar 
immer stärker verändern-
den Lebensumstände 

Bsp.: Ansprüche an Wohl-
stand, Sicherheit und Erfolg 
zurückstecken; Familien 
stärken und eher klein halten; 
räumlich flexibel bleiben

falls das nicht aus-
reicht bzw. parallel:

- individuelle Ebene 4

•	 auf den potentiellen Nie-
dergang der Zivilisation/
der weiteren Zerstörung  
d. Ökosystems einstellen

•	 mit dem möglichen eige-
nen Tod bzw. dem vieler 
anderer Menschen/Tiere 
abfinden  

falls das nicht aus-
reicht bzw. parallel:

politisch individuell
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